
Vor Ort 
Fortbildung

Regional

CED-Therapie 2025 – 
Aktuelles aus Theorie 
und Praxis

Einladung
Mittwoch, 04. Juni 2025

16:00–18:00 Uhr 
Klinikum Altenburger Land, Altenburg



Das Programm wurde von der wissenschaftlichen Leitung dieser Fortbildung zu-
sammengestellt. Die Referierenden bestimmen die Inhalte ihrer Vorträge selbst. Wir 
bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung und die Referierenden potenzielle 
Interessenkonflikte gegenüber den Teilnehmenden offenlegen. Die Inhalte dieser Ver-
anstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet.

Wissenschaftliche Leitung und Referent
Dr. med. M. Repp, MBA 
Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie/Hepatologie  
Klinikum Altenburger Land 
Leiter Darmkrebszentrum Altenburg

Referierende
Dr. med. Isabella Aprigliano 
Fachärztin für Innere Medizin und Gastroenterologie 
Arztpraxis Heilbad Heiligenstadt

Prof. Dr. med. Andreas Stallmach 
Klinikdirektor der Klinik für Innere Medizin IV (Gastro- 
enterologie, Hepatologie, Infektiologie, Zentrale Endoskopie) 
Universitätsklinikum Jena

Priv.-Doz. Dr. med. Hans-Michael Tautenhahn 
Stellvertretender Bereichsleiter Hepatobiliäre Chirurgie  
und viszerale Transplantation 
Klinik und Poliklinik für Viszeral-, Transplantations-,  
Thorax- und Gefäßchirurgie 
Universitätsklinikum Jena

Priv.-Doz. Dr. med. Dietmar Söhngen 
Chefarzt Onkologie 
Paracelsus Harzklinik Bad Suderode 

Programm
Mittwoch, 04. Juni 2025

16:00Uhr	 Begrüßung
	 M. Repp, Altenburg

16:05 Uhr	 Neues vom ECCO 
	 M. Repp, Altenburg

16:20 Uhr	� Welche Kriterien für welches Biologikum  
in der Praxis

	 I. Aprigliano, Heilbad Heiligenstadt

16:40 Uhr	 Wo geht die Reise in der CED-Therapie hin
	 A. Stallmach, Jena

17:00 Uhr	� de Novo CED nach bariatrischen  
Operationen

	 H.-M. Tautenhahn, Jena

17:20 Uhr	� Onkologische Systemtherapie bei  
CED-Patienten

	 S. Söhngen, Bad Suderode

17:40 Uhr	 Abschlussdiskussion und Verabschiedung
	 Alle Referierenden und Teilnehmenden
	 Evaluation der Veranstaltung

18:00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit zur Vernetzung und 
fachlichen Diskussion mit allen Referierenden bei einem  
gemeinsamen Stehimbiss.
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Für diese Veranstaltung werden bei der zuständigen Ärztekammer 
Fortbildungspunkte beantragt. Bitte beachten Sie, dass Johnson & 
Johnson für diese Fortbildungsveranstaltung weder Reise- noch Über-
nachtungskosten oder Parkgebühren übernimmt. Es besteht kein Sponso-
ring der Veranstaltung, die Gesamtaufwendungen der Veranstaltung be-
laufen sich auf ca. 6.690 € (Referierendenhonorare, Technik, Raummiete, 
Catering). Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Veranstalter 
Janssen-Cilag GmbH 
a Johnson & Johnson company  
Medizinisch-wissenschaftliche Fachabteilung
Johnson & Johnson Platz 1, 41470 Neuss
innovativemedicine.jnj.com/germany 

Anmeldung
Bitte melden Sie sich an unter: 
https://cvent.me/NzdxB8 oder 
nutzen Sie den QR-Code.

Oder melden Sie sich per Telefon, Fax oder E-Mail 
über das Sekretariat (Frau Vincenz) der Klinik  
für Gastroenterologie/Hepatologie, Klinikum 
Altenburger Land, an:

Telefon: 03447 52-1390 Fax: 03447 52-1399 
E-Mail: ing@klinikum-altenburgerland.de

Ihre Ansprechpartnerin
Bei Fragen zur Veranstaltung und zur  
Anmeldung wenden Sie sich bitte an:

Dr. Nora Rippaus 
Senior Medical Scientific Liaison  
Gastroenterology	 
Telefon: 0173 6761763 
E-Mail: nrippaus@its.jnj.com

Veranstaltungsort
Klinikum Altenburger Land 
Hörsaal 
Am Waldessaum 10 
04600 Altenburg


